
 
 
 
Ziel der Renate Rennebach-Stiftung ist es, Überlebende 
sexueller und ritueller Gewalt zu unterstützen, damit sie 
ein selbstbestimmtes Leben führen können. 

Wenn Betroffene beginnen, sich aus Sekten, Kulten, 
kriminellen Gruppen oder destruktiven Familiensystemen 
zu befreien, fallen viele ins Bodenlose, denn unser 
Gesundheitssystem bietet ihnen wenig Halt: Abwehr und 
Ablehnung statt Unterstützung und Verständnis; 
unerträglich lange Wartezeiten auf Therapieplätze. 

Seit 15 Jahren kämpft die Renate Rennebach-Stiftung für 
Veränderung: durch Aufklärung der Öffentlichkeit, durch 
Unterstützung Betroffener und ihrer Hilfsorganisationen, 
durch Finanzierung von Projekten, die Überlebenden 
ritueller Gewalt alternative Zukunftsperspektiven bieten. 

Besonders gerne fördern wir innovative Ideen, wie bei 
dem „Modellprojekt Assistenzhund“, durch das wir Katja 
Hornfeck 2012 kennenlernten. Wir, der Vorstand der 
Renate Rennebach-Stiftung, bewundern den Mut von 
Katja Hornfeck und respektieren ihre Entscheidung, jetzt 
mit ihrem „lauf-stark fürs leben“ den Schritt in die 
Öffentlichkeit zu wagen und damit anderen Betroffenen 
Mut zu machen. Wir wünschen ihr viel Erfolg. 

www.renate-rennebach-stiftung.de 
 

 
 
Meine Wegbegleiterin 
Silke und ich, Katja, 
sind selbst Betroffene 
von sexualisierter 
Gewalt in der 
Kindheit.  
Es war ein langer 
Weg, ein langer 
Kampf bis hierher, 
und wir beide durften selbst viel Unterstützung erfahren. 
Dafür sind wir sehr dankbar, ohne manche Menschen 
wäre unser Leben heute nicht das, was es ist. Denn 
inzwischen konnte – bei Katja auch dank  
Asssistenzhündin Fianna – eine gewisse Stabilität ins 
Leben einkehren.  
Es ist uns ein großes Anliegen, einen winzigen Teil der 
Unterstützung, die wir selbst erleben durften,  
weiterzugeben. Wir möchten anderen Mut machen:  
Es lohnt sich, für das Leben zu kämpfen!  

 

 
 

 

Weitere und aktuelle Informationen: 

http://laufstarkfuersleben.de/ 

sowie auf Facebook: 

https://www.facebook.com/ 
laufstarkfuersleben/ 

Kontakt: 

Katja Hornfeck 
katja@laufstarkfuersleben.de 

 
 
Gemeinsam können wir ein Zeichen setzen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Spendenlauf gegen 
sexualisierte Gewalt 

 
 

 

„nebenan ist überall“ 
 

von 
Frankfurt nach Hamburg 

mit Stationen 
in vielen Städten 
auf dem Laufweg 

 
23.08. – 16.09.2016 

 
 

 
 

Renate Rennebach-Stiftung 

Das sind wir… 

Kontaktdaten 

 
 

Spendenkonto: 
 

Volksbank Erft 
Konto: lauf-stark fürs leben 
IBAN: DE04 3706 9252 4003 4130 34 
BIC: GENODED1ERE 

 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Unterstützenden!!! 



 
 

Ziele: 
 Wir bitten Sie, uns mit Spenden zugunsten der 

„Renate Rennebach-Stiftung für Opfer von 
ritueller Gewalt“ (s. Vorderseite) zu 
unterstützen.  Egal ob mehrere Euro oder wenige 
Cent – Sie können damit Betroffenen sehr helfen! 

 Wir möchten öffentlich ein Zeichen setzen: Ja, 
überall in Deutschland gibt es sexualisierte 
Gewalt – auch nebenan.  Aber deshalb gibt es 
auch uns Betroffene überall, und das macht Mut:  
Gemeinsam sind wir stark! 

Ablauf: 
 Angelaufen werden als Etappenziele in der Regel 

die Frauenberatungsstellen in den Städten, über 
die der Laufweg führt (s. rechts). 

 Wir werden sichtbar:  
Die jeweils letzten Kilometer vor jedem 
Etappenziel (i.d.R. Frauenberatungsstelle) wollen 
wir gemeinsam mit möglichst vielen solidarischen 
oder betroffenen Menschen zurücklegen. 

Dabei kann nicht nur gelaufen, sondern gerne 
auch geradelt oder gewalkt werden. Jede(r) ist 
eingeladen, und das Tempo richtet sich nach 
Ihnen! Vorab werden dazu Treffpunkt und –zeit 
veröffentlicht. 

Der Ausklang in der Frauenberatungsstelle wird 
dann je nach individueller Planung variieren – in 
jedem Fall freuen wir uns darauf, Sie dort kennen 
zu lernen!   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Wiesbaden: Wildwasser Wiesbaden e.V. 
  www.wildwasser-wiesbaden.de 

 Limburg: Gegen unseren Willen e.V. 
  www.gegen-unseren-willen.de 

 Troisdorf: Frauenzentrum Troisdorf e.V. 
  www.frauenzentrum-troisdorf.de 

 Euskirchen: Frauen helfen Frauen e.V. 
  www.frauen-helfen-frauen.eu 

 Kerpen: Frauen helfen Frauen e.V.  
  www.frauenberatungsstelle-kerpen.de 

 Köln: Frauennotruf e.V. u.a.  
  www.notruf-koeln.de 

 Leverkusen: Frauennotruf e.V. 
  www.frauennotruf-lev.de 

 Solingen: Frauen helfen Frauen e.V. 
  www.fhfsg.de 

 Düsseldorf: Frauenberatungsstelle e.V 
  www.frauenberatungsstelle.de 
   Pro-Mädchen e.V. 
  www.promaedchen.de 

 Dortmund: Frauen helfen Frauen e.V.  
  www.frauenberatungsstelle-dortmund.de 

 Münster: Frauennotruf e.V. 
  www.frauennotruf-muenster.de 

 Bielefeld: femnet 
  www.femnet-gegen-gewalt.de 

 Hannover: Frauennotruf e.V. 
  www.frauennotruf-hannover.de 

 Hamburg: Arbeitskreis Nexus mit 
  www.nexus-hamburg.de 
 

Herzlichen Dank an: 
 STAPS 
 XTrail-Aktiv Köln 

 
 
 

Das Projekt 

„lauf-stark fürs leben“  
wird durch Sie mit Leben erfüllt: 

 

Wir laden Sie herzlich ein, 
Teiletappen oder längere Strecken  

als Zeichen der Solidarität  
mit uns gemeinsam zurückzulegen! 

 

Informationen siehe Homepage!!! 
 

Die Strecke 

 Datum Ankunftsort 
 
 23.08.  Start in Frankfurt  
 23.08.   nach Wiesbaden  
 24.08.  Limburg 
 27.08.  Troisdorf 
 28.08.  Euskirchen (via Bonn) 

29.08.  Kerpen 
30.08.  Köln 
31.08.  über Leverkusen nach 

Solingen 
01.09. Düsseldorf  
02.09.  Essen 
03.09.  Dortmund 
05.09.  Münster 
07.09.  Bielefeld 
10.09.  Hannover 
13.09.  Bremen 

16.09.  Hamburg 

KooperationspartnerInnen / Sponsoren 


